
 

 

Donnerstag  

2. April 
19.30 h 
 

Definitely, 
Maybe 
 
GB, USA, F, D, 2008 
Regie: Adam Brooks 
112 Min. 
 
Einführung: Beatrice Münger 
 
Drei Romanzen – drei 
Katastrophen – eine letzte 
Chance… 
Will Hayes ist schon über 
dreissig, lebt getrennt von 
seiner Frau und wohnt mit 
seiner zehnjährigen Tochter 
Maya mitten in Manhattan. 
Da die Beziehung ihrer 
Eltern vor dem Ende steht, 
will Maya unbedingt wissen, 
wie sie denn überhaupt 
begann. 
So beginnt Will von seinen 
romantischen Verwicklungen 
zu erzählen, währenddessen 
Maya rätselt, welche der drei 
Frauen in diesem 
Liebesrätsel ihre Mutter ist… 

Donnerstag  

7. Mai 
19.30 h 
 

Sliding Doors 
 
GB, USA, 1998 
Regie: Peter Howitt 
99 Min. 
 
Einführung: Röbi Muff 

 
Ein Film über das Leben, wie 
es ist und wie es hätte sein 
können. Ein beiläufiger 
Moment könnte ein ganzes 
Leben in eine dramatisch 
andere Richtung leiten. Die 
Schiebetür der U-Bahn ist 
geöffnet und man erwischt 
den Zug noch rechtzeitig 
oder die Tür ist grad eben 
zugegangen und der Zug 
fährt ohne dich ab. 
Romantisches Comedy-
Drama mit Gwyneth Paltrow 
in einer hervorragend 
gespielten Doppelrolle. 

Donnerstag  

4. Juni 
19.30 h 
 

Harry and Sally 
 
USA, 1989 
Regie: Rob Rainer 
90 Min. 
 
Einführung: Monica Zogg 
  
Dreimal müssen sich Harry 
und Sally treffen, um sich zu 
verlieben. Mit der Frage 
"Können ein Mann und eine 
Frau Freunde sein, ohne 
dass Sex im Weg steht?" 
avancierte diese Rob-
Reiner-Komödie zu einem 
der ganz großen Hits des 
Jahres 1989. Billy Crystal 
und Meg Ryan geben 

pointierte Antworten. 

Wohin des Weges? 

Ort: Gemeinschaftsraum Erligatter – Eintritt frei – ab 19.00h kleiner Barbetrieb 

                    Harry and Sally                

 


